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Beschreibung
Subaerate, gefütterte Münze. Rückseite mit Stempelbruch.
Vorderseite: Viergespann (quadriga) mit Wagenlenker im Schritt nach r. auf Standlinie, oben
fliegt Nike das Gespann bekränzend nach r.
Rückseite: Kopf der Arethusa nach r. umgeben von vier Delphinen. Bildfeld leicht vertieft.

Stempelschaden: Ein sichtbarer Schaden (Riss, Bruch, Abrieb, Korrosion) an einem
Prägestempel, der bei den mit diesem Stempel produzierten Münzen sichtbar wird.

subaerat: Eine plattierte, das heißt gefütterte Münze mit einem bronzenen bzw. kupfernen
Kern (anima).

Grunddaten

Material/Technik: Silber; plattiert
Maße: Gewicht: 17.01 g; Durchmesser: 25 mm;

Stempelstellung: 10 h

Ereignisse

Hergestellt wann 485-479 v. Chr.
wer
wo Syrakus

Besessen wann
wer Alfred Mamroth (1874-1957)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/176955


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Archaik
• Fälschung
• Gott
• Münze
• Personifikation
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme
• Tier
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